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Vorwort

 
Die HIV-Infektion ist weltweit zu einer der bedeutendsten Infektionskrankheiten geworden 

und hat Millionen Todesopfer gefordert. In den vergangenen drei Jahrzehnten ist die 

Erkrankung nach ihrer erstmaligen Charakterisierung zu einer besonderen medizinischen 

Herausforderung geworden; mit der breiten Anwendung der hochaktiven antiretroviralen 

Therapie (HAART) ist es gelungen, die Mortalität der Infizierten dramatisch zu senken. 

Mittlerweile ist die HIV-Infektion durch die umfassende Versorgung mit antiretroviralen 

Medikamenten in den entwickelten Ländern zu einer chronischen Erkrankung geworden. 

 

Trotz der Erfolge entstehen immer wieder Probleme beim erfolgreichen Management der 

Patienten. Eines der wichtigsten Probleme in der Anwendung der HAART ist die 

Entwicklung von Resistenzen, die durch den hohen Selektionsdruck nicht suppressiver 

Kombinationstherapien induziert werden. Mit dem Auftreten der entsprechenden Mutationen 

geht der Verlust der Suppression der Virusreplikation einher. Dies bedeutet für den Patienten 

die Verschlechterung der immunologischen Situation und das Risiko des Auftretens 

opportunistischer Infektionen oder von Malignomen.  

 

In den letzten Jahren entwickelte sich innerhalb der Resistenzforschung ein Zweig, der sich 

vor allem mit der Übertragung von Resistenzen im Rahmen der Transmission der HIV-

Infektion befasste. Ziel der vorliegenden Arbeit ist die Charakterisierung der Epidemiologie 

und die Analyse der Implikationen für den Erfolg der ersten antiretroviralen Therapie im 

Raum Nordrhein-Westfalen. Herr Priv.-Doz. Dr. M. Oette hat als Initiator der RESINA-

Studie hier einen wichtigen Beitrag zur Erforschung der sogenannten primären HIV-Resistenz 

geleistet. Sein großes und langjährig erfolgreiches Studienprojekt wird in diesem Buch in 

Form seiner Habilitation vorgestellt, die unter meiner Leitung entstanden ist. Ich wünsche 

dieser Monographie eine weite Verbreitung. 

 

 

Düsseldorf im Dezember 2008 

 

Prof. Dr. med. D. Häussinger 
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